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Neue Erkenntnisse aus der Trias der Schweizer Alpen   
 
Vortrag von Prof. Dr. Christian A. Meyer, Direktor des Naturhistorischen Museums 
Basel 
 
Am 21. Mai um 18:30 Uhr laden die Freunde des Museu ms für Naturkunde zu einem 
Vortrag von Prof. Dr. Christian A. Meyer in den Ver anstaltungssaal des TIETZ ein 
 
In seinem Vortrag wird Prof. Meyer über die Funde und die wissenschaftliche Arbeit in den 
Alpen berichten, die nur mit Seil und Helikopter möglich sind. Zudem erhalten die Zuhörer 
Einblicke in seine alpinistische Arbeitsweise und neue Interpretationen zur Umwelt der 
Archosaurier und Dinosaurier. 
 

Von seinem Besuch in Chemnitz erwartet Prof. Meyer neue Erkenntnisse bezüglich 
naturhistorischer Ausstellungen, spannende Einblicke in die Grabungstechnik und Fossilien 
aus dem Perm, die er bis jetzt nur aus Publikationen kennt.  
 
„Und letztendlich“, so der Schweizer Wissenschaftler „freue ich mich auch wiederum auf 
einen Besuch in der Heimat meiner Vorfahren, meine Familie mütterlicherseits stammt aus 
Carlsfeld, mein Urgroßvater war in Dresden zu Hause“. 
 
Prof. Meyer befasst sich seit 1984 mit der Trias der Schweizer Alpen. Auslöser war ein 
Besuch der so genannten Dinosaurierfährten von Vieux Emosson im Wallis. Damals kamen 
ihm Zweifel an der Interpretation. Später dann, 2006 war er im Kanton Graubünden mit 
einem Amateurpaläontologen unterwegs und konnte dessen Entdeckung von völlig 
ungewöhnlichen Dinosaurierfährten in einer Steilwand auf über 2500 m verifizieren. Seither 
ließ ihn das Thema nicht mehr los.  
 
Als eines seiner faszinierenden Erlebnisse bei Forschungsarbeiten bezeichnet er die 
Entdeckung der Raubsaurierspuren am Piz Ela mit dem Helikopter, die vermutlich zu den 
ältesten ihrer Art weltweit gehören. Am meisten fasziniert ihn, dass es in den Alpen immer 
noch unerforschte Gebiete gibt deren Erschließung nur mit einer ausgeklügelten 
Expeditionslogistik möglich ist. 
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